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Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

B a r o m e t e r . l T h e r m o m e t e r . W ' t t ^ , u n g.

Monath. Frichc.'l Mi t t .« Abend Frö,h b̂ s l Mitt.bls Abeny
L ^ " . ' , z.- l tz- 3—7 l " " ^ 9 Uhr. 2 UYr blsZUH»

« . « « « ^ - , - - . " " , i> l
Bcvtemd3<. 2? ,a.a 2i ' ia.3! 2? »0,5 3— io — ^5 — i3 Nebel s.heite« s. heiter
Ocloo? " 2? ?o? 27 !o8 2 1«5 - . l - ^ - »3 Nebel schön s.he.ter. 2 °,7 27 ^ 2? ^ . ^ ^ l ^ Nebel s.h.'tt<r s.heiter

2 2 «2 2. 9 6.27 7 U ! - . ° - . . - .5 Ncoel s. heiter s. heacr
i^2 ?F - ! 7.0 27 ^ - 9 - '? ^ '4 Ncbcl schön s. hcitcr
5 ^ 2 ^ 5>8l2; , 6,o'27 ä,??— 15 l — 15 - 14 Rcgc« schön Regen
b j - T l 6,2 jH / i 7,^327 I u ,9 i— 1U '— ,1 - 'O N,'^'N schon heller

Gubcrnial - Verlautbarungen.
K o n k u r s . ( l )

Zur Besetzung der Vice - NaldmtlsterzsteUe be.) der zu errichtenbe'n Illyrjfchen S t a a t s
güier« Admlnlstration.

Zu Frlze hohen HIffammer e^säsibial» Erlasses vom «»ten vorigen Monal l Zahl
20 55 haben Seine ^ajej lät zur Pt,ltzunz der Vice - Waldmeist^rsstelle bey der zu errich.
tenden illyrlschen Domailien - Admiluin^tiva die Abschreibung eines neuen Konkurses süe
Kiesen mit emem Gehalte von 8ao fi. M . M . systennsirten Dienstplatz/ auzuerdnell
befunden. , >^j

Hiezu wirb ein zw^monätkllcker Anmelbunzsttrmin bestimmt, und diejenigen, welch?
um diese Stellt sich bewerben wollen, wer>en aufgefordert, ihre gekörig dokuwentirten
Gesuche, mit legaler iDchive,sung ,hrer Dienstes-Lokal, unv GpraHlcnntnisse dann der
h>5kerl^:l Dlensteele:s,^«^u und ihrer Mora l i t ä t »n obigem Termine bey diesem k. k.
tandes » ̂ räsibium einzureichen.

Laiback) bln Hlün Oktoter »8'9.
Vom ka,strl< köaigl. Landes - Präsidium.

J o s e p h W a g n e r ,
f. f. Gud. un1> 'Vräsid. Sekrets.

3i ° ch i> < cd t. <>)
I n Filge der allerhüMe^ Entschließung vom yten u"d Hoftsnzley--Dekrets dom

'7t?n An^.ü sind im Hölzer Krtlse 4 Sleüen jür Dlllriklsärzte )ede mit jähtlichem G t ,
halle von 4«o fi. und zw^r

zu Oradikci»
zo Oberrliffenderg
zu Caporen»
und zu kanale. ,
Dann die S'elle eines ssrnswundarztes wit dem ^Sitze zu Gorz, und einem jHhrli-

chtn Gehalte von 4"a fi., und dlt <meS Stadtarmenalz^s zu Görz mit einem Gehalte
Von Zoo si. ,^ besetzen.

I e ^ e , welche ?inen «der den andern dieser A «^llungspasten zu erlangen wünschen ,
baden ih.e dichsälligen Gesuch? mit d?ü erfHrderl l^^ Studien, Gi t ten , und Berdienst-
Nuznlssen, we nichf mmder daß sie der striiner scht» un) italienischen Sprach« mäckttg
find, l<lngsl',s bis E«d« O^ oder d-eses I ' h s bey diesem Gubernium einzureichen, und
«» ihren Blttgesnchen ßch bestimmt zu « t i ä r e n , »d sie ».ur lür einen, und fur lvelchen



biefer Pestkn sich ^wetten', oder db sie einen, > M den axdern anzunehmen bereit
sind. . ' 'N<'^, i^. ' ^ü N ^ l > u ; ^ b s « b ( ^ ^ ^s>' j< s ' i i . ' f i ' ^ .c,^.
,-«.^3rie5 am^2^f«lrNpKmtz-5 ,3 '9 . , ^ ^ ^ e . . . < . . . .

.̂, ., . ; ä> , e" r l? a u . t . h . a' r n n Z. (2) !f
Wl'gen Besetzung ^ Unttrr'tchtchelHer St thMien - Platz«'. Z

^ ,DW'Ve,tMhrung, d<r krtsrtte^chen Unter^lchtsgelder,-Foi,ds - St^endien - Phitzs
M M s dem, durck >en' Anfauf' 5prozevtighr in Metall-Münze verzinslichen Etaats<
«apiere ierzieltcn erböten Erträqnlsse mit t)ohcm Studien - Hostvmttslssio^s - Dekrete

Mro-^727"v lM'^ tMnten vorigen M^ l?ewiMget worden, daß zwey
Dtlpe^djen ĵedes zu/?o ssj. - ,Metft!l,^ Mlnize für pbUo<vpbifche', und zwey, jcde's
zu 5o fi. W<wU ?^Münze fuc_M^mn'asial - Sckuler Mittmtet seyen: tz«ber j t«
Schüler^ welche! au,f-eines dê r berMten.zn besetzcnde^Stlpendien eineif Anspruch
machen !»vöMn,lbre ^ i t .dem Taufscheine, mit dem lZiugllisse der Dürftigkeit , des
in den letzt rn jwey/Semcstern gemachten Studienfortganges, und der übersiandenen
n'atuMchen, oder geimpften'Sckmtzblflttern beleg/tsn Gesuche langsiens bis 20ten
NovMlber .diesesHlhrs beŷ  d^ftm GAdernium um desio verläßlicher eiilzureichen
haben, als auf die spater einlangenden, oder nicht gehörig belegten Gesuche
kein Bedacht genommen werden <v^rd.>.' <..

Vom kaiserl. königl, illyrischen Gub.ernium.
LSibach am iten Oktober ^sig. '

'^1c> itzch/i7yss^ n)?«'^ '»^ ^ I^> ?̂  1 A n t 0 N),^S u n st l , 7̂
. ' ' ' - f. k. Gubernial - Sekretär. '

M ' s ^ , '̂ . > > , . ., , , . " > . . , ,
. - : 5 < K 0 n r u r s «, V e r l a u t,d. a r u n g. (2)
«̂  Zut die neu zu besetzende L,ehrerssie3e an ter fu tsch- ttilieniscken Trivialsckvle zu
Ml^ , , , w«mit..ein Gehalt Ehrlicher 200 si. a^s der dortigen Gemeinte- Küsse verbunden
ist , wirb der Konkuls hiermit eröffnet:" ' ' ' »
,f Es haben daher, jene IndivibAe,^,Mlch« dieftn Lebrersl'ienst zu erhalten wünschen>
Mre eigenhändig geschriebenen Bittgesuche bis Ei-'oe, O / w b " , bey der Schuloberauf«
ficht zu (?^^o c l ' I s y ^ einzurelci-e»., unh sich ncbit dem MoraMa'ls > und plidagogi«
jchen Lehsfähigketts-Zeugnisse, o^ch üder ikr Altes, Vat t r land, D a n d , Kenntniß
der deutschen und italienischen Sprache, dann über allenfalls schon geleWete Schuldienste,
auszuweisen. , . ' .

Welches auf Ansuchen des k. k. kustenländischen Gubermums vom .lsten September
tttses Jahrs.zur allgemeinen Wissenschaft besannt gemacht w^d . ' ^ ^

Vem kaiserl. töniql. illyr,schen Gubernium.
^ H z b M W 2«, Ge,.emi<r . « ' , 9 ^ . ^ ^ ^ ^ 2 , ^ » « « „st , .
., . > . . ' f. k. Ollbernial - Sekrets.
^"-- z ^ - -̂ > ^ — -.„.,. ,,. . » ^

> - . V e r l a u t h a r 4, n st. (2)
Cs isi ein ven TlasiuS Horschet für ^b'ömmlinße a,l,s dessen Verwandtschaft^

leym Abgänge ters lben für einen aus dem Vikariat Sciwarzei.b^z oder auS tce
Piarr Wippback gebürtigen Studenten cewidmetes H^ndstipendium pr jährlichen 7 ft.
M , t a l l . Mül.ze und , I fl. Wiener - Wähtung vom Patronate des. Beneficiate.n zu
Schlvarzenberg abhängig, er>ediqt.

D ie Btttlverber um solches haben ihre Gesuche mit Beweisen der Vetwandtschast,
Wit dem DürftigleitS > und Eittenzeuanisse, Taufscheine, Studleüfortgangezellgnisse von
den 2 letzten Eemesiern, talN n i t dem Zeugniste über die Impfung oder überslandene
natürliche Blattern ,u belegt«, vnd selbe bestimmt bis ,Steu November dieses Jahrs
Hey dl»fem Gl-bernium emsureichen.

Von dem kaiserl. töniql. i5ys«schen Gubernium.
laibalh am 24. September 1819.

> A n t o n K u n s t l ,
k.'k. Gubernial - Sekretär.



E«»< N a j . , U l haben «"m°g d . r ^ »as k - '« " ^ " ^ ^ ^ n . ^ m « . . « ^ . « ,

aus dem Tricher Hüuprarmenfonte mit 534 si. "ng?!ttllt werve ^ ^ ^ ^
Indem der Konturs für d,e,e Stelle b.s zum 5ttn Nvremder me,ev ^ ^ ,

W i ^ d ^ < r d t n diejenigen, welche diele Stelle zu erhalten ^ ^ " ' ° N ' ° o « l ^ ^
gehörig be l l en Gesuche b's dahin diesem G"dernuun l " . u " «en, u«d ^ z ^
l'ch Über i^ren ur,brschMnen moral„cken ^benswandel, ub r »'« g«««" ^ g ^ ihy
Rechr.unstsfach^ , M ° t , l , als auch der deutschen, und kr"'nek s ^
^l ter und gesunde körperliche Velctasier.he.t, und ub«r das Vesmogen, ne v a « ^ «
Hde!juss°ri,che Kauzion von 8oc> fi. le:ste^ ,u können, Sthorlg auszuwt,len^

- Von dem kalserl. Hönigl. UlyrrsHen Gubernium.
wbach am 2^ten Lepcemter , 2 .9 i I ° s e p h v« A « ° l « .

^ ) ^ k. k. Guberniol s Sekret«?.^—

'.^ Sladt-und Landrechtliche Verlautbarung. «^ ^ ^
cn»n dem k k Stadt - und Landr-chte in Krain wlrd blkannt gemacht: Es styS

auf Ansuchen des Johann V.nzes, gesetzlichen VertreMls se.ner Kinder Mari« «.̂ d I«seßtz«
N z e r , zur Erforschung der Schuldenlast nach der zu Ltubach verstoshenen Joseph« Panzer
vorhin verwittibten w c g t b , d<e Anmeldungstagsatzung auf den 2Hten Oktober l«ufende«
^adrs Vormittaas um Y . M r vor diesem k. k. S t a N . und Landrechte besi.mwet w,rden,
dey welcher alle jene, wtlche aus was immer für t'nem Rechtsgrunte an 5'ksen Verlaß
Ansprüche zu stallen vere inen, solche ss gewiß anmelden, und "cht^eltend.datthun ^ -
len, als im widrigen sie sich die Folgen des 8. 3>4 bürgerlichen Besetzduchss^^ t « ^
schreiben haben werden > . - ..
" Laib-ch am »7ten September »8iY. ,
- ' - . K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g. . ^ ^ . 5 , ^ «5 .^
' Wen bem k. k. ^,vi l - und Kr iminal , wie auch Mer l an t l l . , Wech el- und Vee«

konfulat/^erickc» " s t " Instanz zu Novignv, wird lnermit allgtmtln tekannt gemacht,
daß Se n« k k Apostolische Majestät mit allerhöchster Entschllcßung vom öt,n August
lauf<udtn ^ ! r s dem - k. Kolltgial - G^ickte zu Novigno eine zettweil.ge Vermehrung
v 7 n ? n e n ^ ^ jährlichen Gedalte v.u 10.« fi. allergnäd.gst zu belp.ll^gen,
g ruh h , ^ " b « , nnl oem ^ . ^ ^ ^ ^ ^^ Gtelle zu ^werben geden-
t 'n7<z.a l " ' n i w d M ä l l i ^ n m't dem Wahlfähigkeits. Dchete a.s dem^ 'v ' l -und

den.ZeugMen, üb:r di, vollkommene K«mUnch d<r deut.
schen, und n e c k e n Sprache, über ,hre b:sherige Dlenstle^iu.,3. über sh« Alter, und
ihre Moralität a ' ^ r i a btleglen Gesuche, m t̂ d?r Eris.rerung, daß l tve , dlt M n t l l w
^zlstelltt ftnd i bn B'ttschl.fttn dmch ,hs< A m i s . Vo rWer .tl>b'g<s'ten zu lassen ba.
den, vm so aew sser b s »:en November dieses Jahrs i i ^w8 i vk i u,mittelbar bey l l t h m
««l lö iü l .Ger'<d'e zu überrelchin, a ls, im Mr igen F^ll>, nych Verlaus dieser Fr lst /
auf k , ft<lttm Gesu-re, kein Bedacht glommen lterdt«, lvird. c
^ ^ R o v s s i o ' a m »aten^Eeptember , 8 , 9 . , '

^ ^ Vermischte Verlautbarungen. , ^ ^ .«S
^ W iü ein Zimmer mtt schöner Emr.chtmg tür c«'^ledige Person nebst »d« «HM

Ksst zu derqebeni «««leich werden a ĉh K^stherrn auf Mlttag gesüßt, worüber, t tz^
Kundschasts -Comptoir die Aufklz?usg geben M r . —^"

F e i l b i e t h u n g g ^ E b , t t. (») . ^ h ^
Von dem Bezirks- Gerichte 5hurn, und Kalteubrun »u Halbach w"d » " " ? ^



M a U , ts sey aus An^chen des Andreas Sanimrschzi , Gruabbesi^ers z»z Wn^sch, tn
Hie exeeitiv« Fsilbiethuug der dem Lukas Okodler ge^öri^en. dem N^gisträteLiibah uttttr
ReeliftkZlions ^ r o . 94 die>,stbaleu zu üoog q?legeuen ^ i ^ H ibe, und der eben dahin un-
ter illeeMatlons Nro. 77 zinsbare,, zu Moäe u^er Co.,sc,lpnons Nro. 2 hehrsten »j2
Hubt sam.nt Firnissen wegen beyauptetea »73 si. , 9 3 ) ; k-. nebst Zmsen, und 5 ^ w ,
gewilliqfs, ua) z^r Vo^'ahm^ derselben die TaZsatzung den 8ten Naoemb r, 6ten Dljem»
der dleses, und den 7ten I im,er tü^fligen Jahrs allzeit Vo mittags um 9 M r im
Dorfe Mo^le nnt de.m Beysülze lxstimmt woi-den, d,ß die ftil^doshenen Realitäten, und
Fährnisse, wenn sie »eo?r bty der ersten, noch zweyten ^agsa^mz aiich unter der Schä»
tzung hindän gegeb'.n werden würden.

Cs werden dc»;'! »i2e Äauflustlgen, und die inlabulirttl! Gl^hisier Matb'as Wol»
schan, A>,r«)'l M^yer, Agnes H^dler , und A>n,-i Thvmz als Karate der i!ukas Gkod-
ttritcken Kinder erster Ehe Ignatz, Antsn, Mar,?, Marqareth, und Msula Skobler
mit der Erinnerung vorgeladen, daß das Schänn,agp»otok»il, und die szzttationsbeding-
nisse in dieser A.ntskanzley eingesehen w«rden loinen. ^

Bezirks - <3er:cht der Giasts , HtrrschHften t h u r n , und Kaltenbru» zu L«v«ch
om 24len September i Z ' y .

^ ^ V e r s t e i g e r u n g des V i e h e s . (» )
Von dem Bellrkögerichrc der Otaatshecrschast Lack wird hlernut besannt gemacht,

baß über Anlangen des Niklas Necker, bü-gerlicheo HgndflKm^.n «n Lalb«ch, roMe
Johann Karalc,m Dorfe hei l i^n Geist, wegen schuldig?« «26 fi. M , M . sammt Ne<
benvtrbindlichkeitm, i „ die <xeeuti»e Fe<lblethunz der gerichtlich auf 72 ft- geschätzten
«wen ssüh? und «^lbinnen gewiegt, und hiesju drey vermine, nehml»ch der t ag aus
den 22ten Okcoder, und Sten und »6t»n N?oember dies-s Iadrs Vormittags um y Utzk
in der Wohnung oe5 Schllbners im D«rfe hettl^eu Gns l , mtt dem Blysüye bestimmt
norden seie, daß, Atnn ei^ «der anderes Gt^ck Vl<hes weder bey der ersten, noch
»weilen Ftilbiec^ailz um dea S^z^ngSbetrag vber darüber an Mann gebracht werbt»
tollte solches bey der d^itttn a»ch unter d?r GHä-zanz hlndan^e;eben werden wurö«.

Bezirksgericht Slaalshercschaft l^ck am 4,-n Otto^er ' 8 ' 9 . ^ ^

" ^ """ ^ s i k t̂  5^
Vom Bezirks > Gerichte Hieselsiein zu Lrainhurq wird hi-mit bekannt gemacht«

EUsene'oon d.esem Kkrlchte luf Ansuchen dls Lorenz iieuisckick, Scklnmann an der Oaa,
^ 'Vercrettuna dis Herrn H » f . «nd B e r i t s . Adoof.ten Dr. A.'bre 3,c.v. R.oeschch
Vider Herr. Alex V ^ l i . v,n Kr . inbul , w^gtn schul̂ ger '4«o fi. ^ ^ b u r g e f . Current
" . 8 5. in b.e östntllche esee^ive Fe,lb,echung des g?gncrlscken dem Grundbuche der
Gta i t K "'«bürg md^e.den. . .s ,wey S ock«verken .. zn « e«" E"e , , s , ^ M
Rsf fee.^ .mnnr, einer ^ c h ' l . e.n<m ettra Z n.ner, " " ' n ^ ^ " ' « ' « " Laube, t l -
mm M?la»in«, dann einer Z raüWi , a^s i,e^l<>t; ,>n ersten Gtocke au3 drey schö-
nen ungewölbten Zimmern, aus einem delt. qswöldte., emem gewölbten Saale, e.ner
tzltto O " l l s , und »wen aeMbte« «ucheln, — ,n z'i'Men stocke aber auS zwey scho-
Ven «lwölbten Z,M'NkrnV"N" einer detto f.chcl
lügende«? «us 2300 fi. so'weutisns - Münze gerichcl.ch gejchlltzttn Hiuses, dann des
M n dahin ßinsb,« a..f .2 M l ^ l . A.ba, be^sav.n, ""d «uf Zoo ft- sonvent.on«.
U ^ , e gerichtlich g.sch.^ten P.rkickantheils g < ^ et, und hm« ^ey F e l l ^ ^
T a g u n g e n , / nämllch-. d.e erie auf d", 2yten Sepiemb^, d.e weyte a> s den 29t,"
K t t o b i ^ uid b.e ocitte auf den 2yten No^mder .9.9 » ^ ' t ^ «m 9 Nhr vor d«<-
3 m G e r ^ t i wl^ d'm B ' ^ ^ e inqcorenet w'rd.n, d'tz, w " " ^ e ^ , l , nken wedek
M t e t ^ k ^ n „och z>,?w^ F?ildMhWgs. ra^fatz^i u m ^ n Schätzung werlh ^
N b e r a i M a 2 n gebr^c m ^ , kö..sen. ftlbe >-Y der dr.tten und letzten s ' -
» i e ^ g s - T a i s ' t z ^ a«D unter deM Bcbätzunqswttche mn w^s lmmer fur elnen An-

" ^ ^ « z ^ / ^ " i i q e ,u -rschtinen mit dem H l , ,15? "N'/^den w ? r w , baß sie dtt
^ - ^ i ^ n s l , '^ l ions» «^l!l,nisse in »er h.erortigelj A zllicat^c e.nsehen kbnnea.
^ "v N < a ^ b ! ^isela' ln ag .3t<n A u ^ 5 .8 .3 . ^ ^ , . . ^
A btt erstem Kellbleth^g h«t sih wn K^u.^^z'? tlnzek^dka.



Aemtliche Verlautbarungen.
Ujon der f. l . illy^schen Zoll , und Salzgtfällen - AdmiiNjlratlvn wlth lM Ncchhapze

'yre? H . l am^u , ,« , ^ « , ,gten lHufende), Monats.weiters zur allgemeinen Wissenschaft
«tbc^cht, ^ ß ^ N ^ ^ , ^ ^ Fleischiazpachloersteigerunäen »m Rtuziädtler . und Ab«ls«
verzjkr 5ile,se nachlithendllmassen rvl sich gehen werten:
5. Beym k. k. Kreisamte zu Neustadts.
Am »itci, Ok'»ber ,3,9 der W,indaz von der Etadt Neustadt!^ dann von ten Pfarre,

Honlgstsin — Pretschna - " Tiplitz und Ainödt — Os. Peter b l y M l n ^ f — Neudegg —
^>l. Rutscht — Ober . «nd UluelNüsseufuß — Stoppltsch ^-3i)alte! dorf — Ot . Kan«
nan hey Ärch — St« Margarethen, und Weißlichen.

Am !2ten Oklobe«-, der Weindaz von den Gtäbten ^andsiraß, und Gvttschee, dann von
den Pfarren E t . Kauzian bey Auerlperg — Reifmtz, H . Kreutz bey Thurn —Gs.Bar«
lhllmä im Feld — Ratjckach ^ Arch — Sauenstem — Hmnach — und Stlsenberg.

Am »Zttn Oktober, der Wlindaz vsn den Pfarren Odergurg — Gt . Mörthen bey iilt^
tay — <pr!mekau — P»es>bgain - ^ Gutenfeld — S r . V e i t h — S t . Georgen --- Maria«
thal — Bill«chblsg — Tsckernembl ^ - Podsemel — Weimtz — Und Ochemitz, dann
von der Otatc Möltl ing.

Am »5ttn Otrobtr, der Fleisckdaz vo.'. b«n Städten, ^und Stadtbezirken Gurgseld, L«n^
lllüß — Mült l lug »» Tschernembl und Neustadll.

Btvni k. k. Kreieamle zu Adelsberg.
Am ,6ten Oktober Vormittags: her Wtlndsz von de« Hauptgemeinden Loitsch und

Dornegg.
Am »7te,> Oktober Vormittags: der Weindaz von den Hauptgemeir.den Planina, und

Zirtnltz.
Un,«7ten Oktober l')^chmiltags: der Weindaz von ter Hsuptgemeinde Laß, und ter

FlllscklstUtZfs der Stadt ^azs.
Am »8ten Oktober Vormittags: der Meinhaz von b«n Hauptgemeinten Kvschana, und

<prem.
Uebriftfns wild m'tt B^ i lg auf ^e unter Einem durch das 5. s. illyrische, und küsten-

l'lndiscke ^wbelnium fu«tg<m»ichle hohe Hoflamme? . Entschließung vom yten loufexden
Monats Nro. .g'/oy ^«»nit bekannt gemacht, daß, da mit dleler hohen Hvfvervrdl.ung
im Nachhange des <ür das Land Krain uitterm 2Ften Iuny 762 erflossenen Weindazpaten»
tes, lind d<r höhln Erl^terlj»gsvelordnung vom 2Hten Seetember 77cj bestimmt wurde,
t^tz a,H Zibum, ^!iqtt<urS/ Nosoglio, und gebrannten Wässer, überhaupt alle gebrannten
und aMiHln Gelränke der Dazgedühr mit Z f r . von der Maß zu untltliegen hsl ' tn,
in all^n je»?» P.lchllistrlk^n, in welchen der W e m , Velh - Dier > und Brantroeindaz
pach dem <ür Krai» unerm ^Ften Iuny 762 erfioGnen Wrindazpctente eirgehoden w i rd ,
2 ci^w uen November laufenden Jahrs out 3 Iakre auch de«- vbqetochte Glträlikdaz
v°n Rhum, Lic^ueurs, Rosoqli^ und gebrannten Wässern, und ütcrhallpt von allen ge»
brainnf,: ur^ geisiichen GelrHnken unter den nähmlichen Bedingnissen, u,,d bey eben den»
»elbln Dersicigerunek - Commisslone,,, nähmlich bey den f< f. Kreisämletn zu Neustadt!,
und Melcderq, sann beym t. k. Wein . und HleischbazobnkollektiiMle zu Laibach, und bey
" n k. k. Ob«rämtil-n Trieft/ Fmme, und Görz, an den bereits bestimmten Tagen unttr
llnem Mltre-p)ch:et wklden wird.

Wti^tr^ w,rd zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Weindaz in jenen keym
Oberamte Gör, ,ur Versteigerung gebr̂ lchl werdenden Pachtdistrifttn, in welchen derselbe
nach dem hohen P^e'-tt vvnl 22:«., D l tmb-r 689 eirgehoden w i r t , statt aus Z Jahre,
»ur auf » Jahr , dcs ist ^ ^ w ^len November i 8 ' 9 biihin L20 «verbr rerpachtet
«erden.

ScklüßliH wird bey dieser Gel«g.sl^e,t in Gemäßbeit weiters eingelangten hehen
H»fttkll ls vom ottn laufenden Monats Nro, 3»697 sowohl zur Darnachuchtung der
Dachterstfhlr, als auch der D-izpfi.chtigcn ««mit erinunt, d«ß, dt, d« Oo ld i , nach

(Zur BeUage Nto. 9l.)



welchen im frainerischen Weinba,patente der Da^ von verschiedenen Gattungen süßer
Weine, und im Görzer Weinda;p.ttente der Daz überhaupt berechnet ist, schon l̂ lnge
außer Kurs gesetzt sind/ und bte Ttnht'-^ng n.ich Tol^ i zu manchen Ir rungen, und
-Streitigkeiten Anlaß gibl^ künftiqbm die Gebühr von 2 Solbi a^s » ,,H fs^ zu re«
tllziren., und auch darnach einzuheb^n sey.

La:dach den H?. S^pti^ber l8!Y.

Lrlconjte KrelSlogenit^rs - ^celle
bey der k. k. Sleyerischen Pi-ovinzial » Ba^lui-ettio!'. (3)

Durch die Vorrüctlinq dcS Fran, Mü-zel zum Oberbau - D/rektor nach Laibach ist
bie killier Kreisiligenieurs « Gtelle mn tem jährlichen Gchalce vo.i 6ua si., und dm
normal'näßigel, R?ise » Dläten- in Erledigung gekommen.

Die KompttelUtll für dteftn Platz b.iben idre Gesuche >länästfns bis .:,5s-n Dezember
bieses Jahrs hier dey d.'s-f. ^. Balldii-ekt.on einzu-relchen, und lkg^le Zeugnisse üher ihre
zurückgelegen Gtudien theorttlsch sowohl a!H prarnüten K'>-!.lttntsse m tcn 3 fächern der
Ba^kunde, nämlich der Z,»»l « Arckttcttur, der ^<r<iss?n - ll!,d Waj'serb^ulUi'.st, nebst
der Fertigkeit ln den hieran, sich beziehenden Z?lch:n,l,gen be^ubringen, wie ni^t minder
über die Kunde der windlsck?!! oder einer an^rn damit verwandten G p r ^ e , d^lin über
ihr morslllÄes Be,tr<,>zen ,sich vorlchrlflülllßlg aus;uw:lsen.

Von der f. k. Steierischen PooDinzial - BaMirektion..
O-r^ den 20t?n S-erle,mbir >8>y<

Ä u „ d m a ch u n Z. (3)
Den Zten November lallfenden Hahrs wird der Winterklirs fnr den Unterricht

ber Hedammeil ln tralneriich^c Sprache begiim.en. Die io l i^cn, die dleftm Unter-
richte beyzuwodnen gedenken, haben sich ms obbemeldtem T>î e bey de? medi-
zinisch - chirurgischen ^^tudte« - Direktor ^ezlen,elid ^u melden.

Laibach a>n 2«. (^epteulber >kl9.

^ Vertmschie Verlautbarmtgcn^ ^ '
Aus srcycr Hand zu vevka«fen. (2)

s Eine 7 Schuh Hohe und 3 i )2 breite, sehr gut gestimmt^ mit s, Registern , fräh!N«
lich 3 Flauten und Z Koppeln verschcne, von einem berühmten Meister mlt sehr ^u-
t<n u"d angenehmen Tönen ausgearbet:et, und zierlich gemahlene niedlicke Or^el fuc
«ine tokalie 5 oder ZMalkirche,, anch für ewen andern Musikfreund um slnen biUi«
g«n Prei« stündlich z" vergebei,; wo sie durch die schlügende Person selbst qetretten
tvird. -— Änch ist ein Kart eingrk'gte-r »anber anstü^ezierter S^krisic^kastei, ln
U Abtheilungen, in ber obern ans >< kleilisn Schnbern zur Allfbe^al)rnnq ver-
schledencr Kirchcngerathe,, und zwischen d,e5en beyderseits abgel^eUten Schnve n
in de^en M u t e einem Tabernakel äbnlicb, stcbendes Veba-tniß für 2 Mcßkclche,
und ln der untern, aus Z grossen löcdndläden für MeMeidnn^en, bestenei.d, eben»
saNs für eine Lokalie. orer Filialkiccke s.ebft 2 schönen Kirchen ^ oder T^selzUumec»
tustern zu derkaine". Das Nähere erfährt n,Ä,n im Zcitnnge « Coinplolr.

Koft'nädchen werben ,gesncb<. <2)
Ein fingerloses Edcpaar wün^cret Kosmi'ldcken von qnt erzogenen Eltern ans

der Sta>t oder vom Lande gegen einen monatlichen Erlag von >n fi. M M .
zu bekommeii,, wo sie nebst Her baüslichen 'Nrbclt'auch m Res'qionö und Schul-
sachen gut unterrichtet werden: das '^a^ere erfährt inan im 'Zcit,,ngs-Comptoir.

_̂> F e , l b , e t b u n g s - E d i k"t^ ^ (2^ '/'
Von dem Bezirksgericht? Ponoottsch wird hiermir bekanni qem.i^s: Es sen auf

Anlallgen des Fran.z Kovatlch weqen schüldigtn 67 si. 8 kr. ned^ U'n'ö^'N di? öffentliche
Feilbietb'l'g der ,m Orr? Pososkav>,ß unwnt S^gor sub,EI''scrivn'onz Nro. »5 qe!«'.)''''?«
der Pfarrgüls Saqor snb Urb^rs 3?ss. 5 dienstbaren aus.66Z ft. 8 ks. gerichtlich geschätzt
ten halben Hübe des Jakob Kvvatsch bewilligt wyrden.



Da run hiez« drey Termine, und zwir für den ersten 'der 2lte Vlugust, s:1? HM
M'Ylen der 2ut.- Oeplember, und für de>, drtttea der 2Hle Ottobee lausenden I - M s
«"t dem Bel;s^e bestimmt w ^ ^ l i / d a ^ wüi» diese Halde Hübe weder bky dem e««
^ " / noch z:ytys?n !< ln ine .um die Schätzung oder darüber an den . M ^ n qeöracht:
u^e i l kö,int?, s<lbe bil) dê .n britttn auä) u<tt<r der Hchätzlis.st verkauft werden.wurde,.,
^ d " h,h,„ d,z K^fl,istiien an deî  er!t>dachle" ^ i i '„ ZrÜH? um ̂  M r mv Orte >
^ t o s k ^ t z zu «rschttae!n>,Hnb b̂e Kaus.sbed«'ä'N,sst lnmillcl^ i n , dieler ?!m^kanziky

^.^^'^rksgerickt Ponvvitsch'am 2;len I u l y ' 8 ' 9 . ^,, .
^ ^ ^ w n ) s e „ ^ellbttthu,^s - Tagsatzun.̂  hat .sich kein Kauflustiger gemeldet. ^ ' ^

E - " " d î f f . (3) - < 3
Von dem Bezirks - Gerich'te Staa'tsherrfchaft Adelsderg wird bekanltt gemacht^

^ i scHi. übec, das UeMym^r^ngsgcsilch ddo. 2^ten Sepremder laufenden Jahrs det
Mathias IaibigH ans Adelsberg wlder M a r t i n Ferma aus HraMe w^gen -schuldign»
^ ^ ft. .^) lr. M . M . famnlt 5 prozenNgcn Inleresscn uiid SuppererpelMn die oxMe
öffentliche auf d<n 2ten Septeniber iü ,3 durch Bescheid doo. »tcn I l i ny I8 l8 'be«
stunnn gewesene aber durch gerichtlichen Vergleich ddo. 21 tcn August l 8 l8 bis 2ten
September laufenden Iabcs ell.geftcllte Feilb^chnnZ der dem Beklagten gehörigen
in: Dorfe. Husche liegenden der Staatshcrrscha'': Adelsderg sub Urvar Nro. lu?»
Unobaien, n:-.d qer<chtl?ck auf ^ 9 2 fi. 4Z kr. M M . ab^<ichätz«n balbeu Hude sammt
An « u,iH Zugehor nelicrllch auf den 25len Oktober laui^nden Jahrs Zrül,e 9"Uhr>
im Orte Hrascbe mit dem Vcysatzl bestimmt worden, daß „ach den, lveber b ^ der
ersten noch zweyten Feilbiete, «gstzgsatznng gedachte halbe Hude km den Schaliwerch^
oder dar.ub?r an Mann gerächt werde.» konule; solche bey .dieser letzten FeUbie-
thungsta^ützung auch unter demselben hindanngegchen werde. Es werden daber die
auf der erwähnten Realität intabulirtelt Gläubiger zur Aowendung elnes aUfalliaen
^chadeeis, und dle ^auftustt^n an obdeftmmtcm Ta^e Vorgeladen. Z)i'e Kaufsbe-
dlugi'.lile können tagllch in b'cUger Gerichrskanzley eingescheu'werden. ' , '

K. A BeHirksgeci^t Sl^äauhexrschaft Melsb^^^ 2Zten September 1819.

'-G^oße LiznaMn am 2oten, H i t e n , 22ien, und 23«n Oktober 1819. (3) ,'
_ Die H<rrsckaflsinhabul,g von Drachenburg i>n Zillier Kreise nZchst dem Gau»
l.roine bot h^ckwssen, 'm Wege der öffentlichen Versteigerung gegen baare Be-
zahlung zn verkaufen folgende Gtgeintände und ln uachftcdender ZcitDrdnung,«

/ A m 2oic,n OklHber die- qame beurige unhoffelche WeuNLchMng ppn gM-er Quan«
M a l . und besonders gitter Qua lüM. ^,.^.
. Äm 2^en Oktowr ungefähr bey 2M.Metzen Getreid, bchehe ' ^ .A Wektzn^
u n I ^ b r ^ ^ ' ^ d N l l " " ' ^'^"'" " " wauut.orz l̂iW^Mte, Untz
«,-s. ^ " 22te„ Ofwbtr Schloß - un1> Nirthschaftseiurichjungen, als: poNtirte neui
n ^ ' ^ ' / ^ e , Funn Softei, ^ p ^ ? l n , Bcnen mit BettgeivanH, mehrere Ka^e"/
l)l)le„ , T>lck3/, S^sscltt' vo<> dart^ ^o1z,,.^<n so n.ebrere von w Ä ' e n , wle auch
fetten von weichen Holz wmml '<>eng<wand, kein And TlsckwUcheV'bann von astei»
^ t t u ^ e n W n i M v m t ^ e ^ , als Wa^en, Pss^ge, E^gen , Ketten/Weinfasser pol? 7»
VNrctck^er Enncraufwärts ws »u/Etluer entbalter.d, mit eiseruen Kecken beschage^
bann o,kle klelnecc WemgesdlrrH, e<ncn Wursnoageu tt. '' ' ' ' ^ ' ^ ^ ^
. Am 2,^en Ok o ^ d a s schvne Hurn. und Borstenvieh, als schwere MsiocWn '5
dann envqs jüngere Ock,en, ,ebr gure Kühe, mehrere Kalben und Schweine, endlich
"ngesabr »600 Anteu melzienŝ  sl^s<s..Hm -u.td Grumet und beyläusig 630 3«»ii.

Es werden hiem'tt an obbestnnmten ^itationstagen KangnstigeU in eotvv M "

Herrschaft Drachendurg.gm »uten September i3 i9 .



M " '̂9° » WM
Zlmm?< zu verlassen. s?)

Es ist ein großes Zimme» n«dst e»«.tm Cabir.ctte, ni i t ober ohne E i r lchiung,
dann eine Stal lung auf drey M r ^ , von Michae l i ü l g t»u, zu vergeben. Liebhaber
beliebe:» sich deshalven, im Klenusch?« ^ause auf dem R a n n , zw^ten Stock
a»zuftagen. _^___^

V e r l a u t b n r u u g. (Z)
Aus eine Herrschaft im Laibacher Klcise wird nn Bezirkskommissär und Be«

zirlsrlchler in einer Person, dann eiu Gieuer» Einnehmer, ^welcher letztere jedoch
«ine anyehmbare Kaution entweder im baarcn Grlde oder ndejussorisch zu leisten
hät te, gegeu gute Bedingnisse gesucht. Diejcnlzen, welcbe cine vdcr die andere Ve .
dienstung zu erhalten wünschen, belieben si<^ bcy Herrn D r . Oblak am neuen
Markte Haus Nro. 17, im 2:en Glvcke aüüun.eldin.

Laibach am 27. September ,819.

E d i k t. (2)
Von dem BezirkS - Gerichte des Herzvgtbun.s Gl»tschee wird dem Johann Kroath

d«n Windischdosf durch qegknwärtlges Edikt bekannt gem.^s: Es hc>l>? wider ihn Andreas
Iaklitsch von L«nf<ld b?y diesem On-läte " " i Ecnzlllluq dcs Uehersabeverlrcgee vom 24ten
Eeptember »8»» Klaj;t angetr^ckl, und um 5iH^l-!:^e Hilfe gedeihen, w,rüber eine
kagsatzung «uf dtn 2c>tei» Dezember luuft!'.dcn Ishrs Zlüh u-n 9 Uhr angeordllet
wurde.

Das Gerichs, dem der Or t seines Auflnthalts unbekannl ist, lind da er vielleicht auS
den f. k- 3rbl«nben abwesend sey« köini^e, h-t auf sein? Gefahr und Unkösten den Herrn
Wenzel Müller allhier zu ielî em Kurator aufgesiedet, mit ilelchon die angebrHchte Rechts«
loche nach der für die k. k. Ei landen bestlmmte»: Getickls^duung «ub^esührt und entF
schieden werden wird.

Derselbe wlrd daher dessen durch diese öffentliche Ausschrist zu dem Evde erinnert,
damit er allenfalls za rechter Zelt seloil erscheine», cder dem bestimmten Vercretter seine
Rkchtshehelfe an Handen geben, oder aber auch sick selbst einen andern Sachwalter he»
fiellen, und diesem Gerichte nahmhaft machen, überhaupt in slle d,c rechtlichen o^dnungs-,
mäßigen Wege einschreiten kö'^e, die er ,u seiner Vestheidigung diens^m fi»den würbe;
VidriHtns er sich somi die aus iei««r Del«bl.lumung entstehen mögenden Folgen selbst bey-
zumessen haben werde.

Bezirksgericht Hcrzogtbum Goltstee am ,5t?n Geps-mber »K'y.
F ^ i l b » e t h n n g tz , E d l i t. (2 )

Von dem Bezirksgerichte Meumatt»! wird am 2Ften Allgast, LFfeo September,
v»d 25ten Oktober lallendm Jahrs jedesmabl F'üf, um ») Uhr d,e ,n der Executions-
l«He de« Anto« Po^tschnia von P^pLvo idider Peter Potschloaumg >en jungen voa Neu»
»ark t l , wegen sch/ldig^r 85 si- c. ^. c. bewilligte Zei!diethu^ der ^gneristheu, der
Herrschaft Neumarktl ,ub Urbar N'-o. 2,9 dienst^ren tederer - Werlstatt nebst St^npt«
zu Neumarltl daselbst derqest.'tt vor','"ommen »vcrd,n, dav d«ttrn d,ese Realität d<y
K<f ersten, oder zweotf,' Feilble^^nM^fatzung ur , , oder über ten g?r«chtl»ch,n Gchä-
HunMer t l , v v 4 F o ss. mchr v?r f^ t t werden könnte, lltselbe tey der tr,tten «uch >»l«
«nter »paiiez^kl, werden wir « . . «t.^- -«- . . .

W n v ü Ka^ifilebha^r, denen ê  frey siehet tie L.zllatloMedmgn.sse ,n h,erorNg,r
«erichtska.,,!-, , ^feke'.i ">d zl.glejch jene Gläubiger. w ^ e « « e n l a 8 s e»r der im

I , W » 8 " ? i „ ' st.tt qeiu ?-n/n Fe^ersbrunst, woben w Grun b ch" H t t ^ ^
Neumilrktl verbrannt si"5, a^f "'^ ^lt,ubteth?nde Realität e,n »lngllchez Recht erwoeben
Haben, versteig.? we^»«, ^ ^ < t sie ,ur Lizitation ersch>n?n< und vorzclgllch die GlHll«
ziqer ihre Unsyräche der» d«-r ersten ze'lblethungstagf^ung d»s lst den HHteu August t . ^»
gHgtb n kennen.

Benr^gericht ^eum^sU ^m ^ t e n I u l y ' 3 ' 9 - ^ ... . ^ ., , ^ ^ ^ ^ . .»
H n l n e r s u n g . Weder bey der etsten noch zweyten zellblllh«nüstagsaNl'ä hat ßch <l»

Sallßustigcr gemeldet/


